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1 Allcemeine und methodische Erläuterunqen zur Stat istik der Zahlungsschwierigkeiten

fm Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen fn-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet hrird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für dIe eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt- Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßi9
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
le Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufj-ge Ergebnisse. Die Meldung über das

finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Recht laqen

Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-

ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Ant (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Z$reiten Weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg !',urde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von 'Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den

alten Richtlinlen, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufqenommen'

In Berlin (West) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung im Jahr '1951 und im Saarland schließIich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
StCI It .

1.3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüI1t und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das tlaterial auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der Glie-
derung nach [.,irtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanzieLlen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. oa sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
längeren zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote beuregt
sich im langjährigen Durchschnltt zwlschen
85 und 90 ?r der eröffneten verfahren.

1.4 verötfentli chunqen

Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche fnsolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienst", in "wirtschaft und Statistlk",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse hrerden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zielle Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

1 .5 Beqriff sabqrenzunq

rnsolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sannmen, abzü9Iich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.

-3-



2. 1 Konkurs- und Verq Le ichsver fahren

Im Januar 1981 meldeten die Amtsgerichte 835
beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichs-
verfahreni das waren 13,8 t mehr als im Januar
1 980.

tlie Zahl der Unternehmensinsolvenzen lag mit
585 sogar um 20,1 t höher als im Januar des
Vorjahres. In den einzelnen gro8en Wirtschafts-
bereichen wurden durchweg höhere Insolvenzzah-
len registriert: Verarbeitendes Gewerbe 122
(+ 13,0 E), Baugewerbe 134 (+ 38,1 t), Handel
138 (+ 14,0 B) und Dienstleistungsbereiche 144

(+ 16,1 t). von der Gesamtzahl der Unterneh-
mensinsolvenzen betrafen 75 Handwerksunterneh-
men (+1 9,0 t) .

übrige Gemeinschuldner - dazu zählen vor aIlem
natürliche Personen und Nachlaßkonkurse -
waren im Berichtsjahr 250 mal in ein Insol-
venzverfahren verwickelt (+ 1 ,2 Zl .

Dem Antrag auf Eröffnung eines Konkursverfah-
rens wurde Ll 247 von 831 Fällen seitens der
Konkursgerichte entsprochen; 584 Konkursanträ-
ge wurden somit mangels Masse abgelehnt. In
5 FäIlen wurde ein Vergleichsverfahren eröffnet.

2 zahlunqsschhrieriqkeiten im Januar 1 981

fnsolvenzen insgesamt

]'ns-
gesamt

831 581 726 480 9 059 6 241

19'79
Art der fnsolvenzen

Konkursverf"h.".l )

darunter:
mangels Masse ab-
gelehnt

Vergleichsverfahren . . .

rnsolvenzen insges"*t2)

r

o 253 5 423

6 047

81

I 319

Unter-
nehmen

3 861

73

5 483

584

835

390

5

585

342

7

487

6 639

94

9 140

535

I
'7 34

4 463

87

6 315

1) Einschl. Anschlußkonkurse, denen ein eröff-
netes Vergleichsverfahren vorausgegangenist.

2.2 Wechselproteste und nicht einqelöste
Schecks

Irn Januar 1981 wurden 12 311 Wechsel über
93 Mill. DM zu Protest gegeben (Januar l98l:
11 288 üher 70 Mill. Dtt). Das ergibt ein
Durchschnittsbetrag von 7 554 Dl,t (Januar
1980: 6 201 Dl,t) .

Außerdem wurden im Januar 1981 168 435 Schecks
hauptsächlich wegen unzureichender oder fehlen-

2) Konkurs- und Vergleichsverfahren ohne An-
schlußkonkurse.

der Deckung nicht eingelöst. Diese besaßen
einen wert von zusammen 413 Mill. DM. Im
Januar des Vorjahres waren 145 946 Schecks
über einen Gesamtbetraq von 233 MilI. DM nicht
eingelöst worden. Dabei ist allerdings zu be-
rücksichtigen, daß seit Dezember 1980 auch
die von Postscheck- und Postsparkassen:imtern
nicht eingelösten Schecks berücksichtigt sind.
Der Durchschnittsbetrag je nicht eingelösten
Scheck belief sich im Januar 1981 auf 2 452 Dl{,

gegeniiber 1 596 im Januar 1980.

Januar 1 981 Januar 1 980 1 980
darunter
Unter-
nehmen

ins-
gesamt

darunter
Unter-
nehmen

ins-
9esamt

darunter
Unter-
nehmen gesamt

lns-
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Januar l98l
Konkursverfahren I ) I(onkursverfahren l)Ver-

9 le ichs-
ver-

fahren

In so l-
ven -

zen 2l
in s-

9e samt

darunte r
mange ls

l.lasse
abqe lehnt

ins-
9e samt

daruncer
mange ls

lrtasse
abge Iehn t

3 zusammenfassende Übersichten
3. I Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach wirtschaftsbereichen

Januar 1980

wi r tschaftsbere ich Ver-
g le ichs-

ver-
fah ren

Produzierendes Geserbe .

daruncer:
verarbe i tendes Get e rbe

Baugererbe

Handel ...

darunter:
Großhande I
Einze lhande I

übrige unternehmen und
Freie Berufe

darunter:
Iand- und Forstwirt-
schaft, Fischerei .....

Verkehr und Nachrichten-
übermit t lung

Dienstleiseungen .......
Geuerbliche Unternehnen

zusamnEn .....
darunter :

bi6 8 Jahre alt ........
Organisationen ohne

ErHe rbschar ak ter ,
Private HaushalEe,
Nach lässe

InsgesamE

unter 50 000

50 000 - 100 000

r00000 - lMiIl.
I Mill. und mehr ...
unbekannt

255

t2t

134

137

139

65

72

85

209

r08

97

121

r89

32

142

581

48r

390

352

194

584

58s

484

250

835

205

105

96

120

r55

25

122

480

387

342

292

193

535

wir tschaf tsbere iche insgesamt

r59 l 256

59 t 122

100 _ t34

91 2 138

34
51

55
74

r40 r9r

4

Inaol-
ven-

zen 2l

r57

25

121

{87

388

247

734

50
68

49
58

55
73

33
49

2 I t8

5

16

96

2

6 57 4

22

r07

7

32

144 22

75

250

831 85

246

726

verarbeitendea Ge§erbe ... 2t l3

Baugewerbe 4l 30

Sonstige Handserks-
betriebe .. l3 l0

Handnerk 3) zusannen ... 75 53

l) Binschl. Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes ver-
gleicheverfahren vorausgegangen ist.

2) Konkurs- und vergleichsverfahren zusanmen, ohne
Anschlußkonkurse.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach

Forderungen von Januar 198 I

bis uneer . DM

darunter, Handnerk3)

2l 21 15

4l r8

t3 t2 9 -

75 53 42

3) In die Handeerksrolle eingetragene Unter-
nehmen.

Höhe der voraussichtlichen Forderunqen*)

Jahr 1980

3 379

930

2 943

820

987

24

27

12

63

27

I
279

86

283

98

85

33r5
l0r3
34, I

I1,8
lo .2

285

68

222

63

88

39.2
9,4

30,6
817

12. I

37 .3
l0r 3

32r5
9,0

l0 ,9

r) Eröffnece und mangels iGsse abgelehnEe Konkurse

Januar 1980

t An2ah IAnzahl$

einschl. Anschlußkonkurse
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3 Zusammenfassende Übersichten
3.3 Entericklung der Insolvenzen

Darunter Unternehmen

Jahr
l4onat In60l-

ven-
zen 1)

585

r 960
r 970
197 5
I 976
1977
I 978
1979
r 980

947
862
885
519
837
4t 1

o47
639

689
943
942
221
444
539
253
059

343
324
355
r8l
147
104
8l
94

2 958
4 201
9195
9 362
9 562
I 722
8 319
9 140

I 834
2 478
5 709
6 677
5 818
5 875
5 423
6 241

500
994

4 311
4 514
4 841
4 299
3 861
4 453

324
298
336
171
r39
94
73
87

2 087
2 716
6 953
6 808
6 929
5 949
5 ,183
6 3r5

1980 Januar ... . .
Februar ....
tlärz .......

726
833
705

s35
60r
555

734
836
712

{80
s70
495

342
40 I
383

tl87
573
50r

676
700
758

508
487
557

8
11
l0

583
7tl
767

442
490
521

3t4
329
383

7
t0
9

750
732
8r8

362
36r
'tt5

5r5
505
579

513
517
5s9

853
707
818

407
347
400

598
486
595

7
6
5

8
6
5

Apr il
tr,tai ..
Juni.
Juli ....
AuguaE ..
Septenber
Oktober
November
Dezember

4/t8
500
529

756
724
814

859
698
8r0

575
53r
602

8
8
5

4
9
8

8
9
6

4
9
9

835

5t I
498
576

594
477
588

581 3901981 Januar 83r 584

l) Konkurs- und Vergleichsverfahren zuaamnen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes Vergleichs-
verfahren vorau6gegangen i6t.

5 5

3.4 l{echselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

Nicht eingelöEte Scheck6

1960 .... 465
254
216
192
158
r46
t40
rd8

708
729
98r
422
412
420
580
662

561
2 489
4 701
4 766
4 632
4 829
6 053
5 505

schni t ts-
betrag je

527
950
313
3t r

384
402
509
800

Jahr
Monat

r970 .. 307
928

1 902
929
984
023
282
054

1t 288
ll t37
1l 5t5

70
56
73

6 201
5 926
6 339

r45 9{5
135 514
13 r 535

233
254
208

1980 Januar .
Febr uar
l,lärz ...
April.
Mai ...
Juni ..
Juli ....
Ar4u6t ..
September

Oktober
!,lovember .. ... .
Dezember ......

l98l Januar l2 311 93

r) Bei Landeazentralbanken und Kredit.insCituten (einBchl.
Teilzahlungskreditinstituten) im Bundesgebiet. Ab De-
zember 1980 [erden zuaätzlich die von den post.scheck-
und Postsparkassenämtern nicht. eingelösten Schecks
nachgerriesen. Von den Kreditgenossenschaften melde-
ten bis !,lovemtrer l9?3 nur diejenigen Instit.uEe, deren

596

286
219
473

7 554 168 435 413 2 452

BilanzsuEne sich arn 31.12.1967 auf 5 MilI. Dü und
mehr belief. Ab Dezember 1973 werden nur noch die
Angaben von denjenigen Kreditgenossenechaften nach-
gewiesen, deren Bilanzsunme am 31.12.1972 l0 Mill.
Df{ und mehr betrug sorrie von 6olchen, die bi6 dahin
ber ichtspf Iicht ig earen.

Quelle: Deutsche Bunde6bank, FrankfurE a.M

308
634
020
917
780
707
851
967

582
976
448
47t
433
443
5ll
70r

635
77 I
323
547
45r
064
748
927

1975 .......
1976 .......

1980 ......

1977 ..
1978 .......
t979 .......

874
580

rl 953
12 247
12 434

73
?9
79

6 107
5 451
5 354

13? 298
t36 28t
r3l 408

229
219
234

l2 {65
lr 939
12 452

77
74
87

r58 59 I
138 031
139 6r3

262
224
223

14 19l
13 055
r3 985

89
87

I l3

6 27t
6 664
I 080

160 425
r 34 873
152 312

I 783
I 624
3 r05

68
07
8t

652
623
597

16
r6
17

6 177
6 r98
6 987

Insgeaamt
KOnRuraver tahren Konkuraver fahren

ins-
9e6amt

dar unter
mangels

Masse
abgelehnt

Ver -
gle ichs-

ver -
fahren

Insol-
ven-

zen l)
ins-

9esamt

dar unter
mangels

l,l,asse
abqelehnt

gleichB-
Ver-

ver -
fahren

wechaelprote6Ee

Fälle Betrag
Durch-

schn iEt.s-
betrag je

Wech6el

Fälle Betrag

Anzahl Mill. D{r,t DU AnzahI MilI. Dr{

-6-



I I lr';o Iven::vel"t (lhl'clr nr:lali l,l r r t1.,:lh<]r tsl,:u(' r :latr

.ldr,'l«r. 1,){}l

0eOnF' (iltC K(,nliul 9Vcl r(lt'l"(ill JrrBolvenzen

Nr'.

r:;Ya he-
mrlrk

t)

m.trr!cll,
11« 9 5 (-'

dt:iC1(lIrl(
(iln k.l l'5 ..

-(rlr 
Fl i.l()

::rJg(1nl[i(-1Ii i Af rr{hl r-r5a,.
f,orrtrrllSe

t'

Zu-(+)bze.
Abnah.e ( - )
9e9enübe..lei

vor .iohn

: Lrödl nete
Verjl ci.:h5
: verfOhren

.d4€e€eft

: Von,johri rrSqeSOm t
3)!ri r t§.:h.li t:.1 l r.ea.Jcrr.lrrg

reinl..ea<lmik

H.u.Verort.v.a;1dE

Arridhl

00
o5

clo

:i0

7

53

5

59

I-dn.l rr. [:orStwrrt5ahdi t . .

Forst(ifb5{ldat .......
Fis4heaei., lewerbl.

eürtrrer'ei rJ, l 1eIhdI brJrig

[,4rr.l- u. l-oas t(irtSChof b,
I i.g.:t.clC!

Er'e19iewirt5,:hdf t,
l.r(l5Eel^vc:l'5ol'?., gerqt.dr

vcIdaberterrdes GeHeahe
(oh.Bduge{e|bc) ....

16,7r

25.0+

x

111

3

3

ll.

l1

:
I

I

+ 100. o-

t22

3

3

tl
1l

3

t

ro8 13

t7,
266

200

1fi,

O+

x

x

O+

7+

(}}

O+

x

chcmi :ir:he Ir.luttrie,
H i. rre aa I d 1./er(r nEe i tun,

.J<rrun ter' :

CFemiLat.C i.lr.J'r1.trre .:t0 0
11 (urraz hS Eo f f -. , Guom i - u .

AlibestvcrnrE.eitun9 . . .

.lonun let' :

Kurrs tfr E(lf fvLrrorbei turro21 0
it
?ao

GeH. u.Venar'ts.v. Steinen r.l.
Erderr, Ferrkeeofr ik,.:Id5

Geu . u. Verorb. v .

Sternen u.Erderr .......

+

3

6

6

:::l 7

:3 ite to I ler eeu9rrr.!
.r . -t.eorbei trirtg

24,
f5 07,.

1ltohl,d(5,:hrner.-
u.FdhrlcurE.ru,AOV ., ., .

.lorurrtel^.
9tohl-'r. Le14hhüetol lbdu
|lOS4h1r.enbo'J (oh.

güro0aschlner',40V) ..

i(( s t adsSen f ohr aeuSbou

25 (oh. Eler.trotechniv,(oh.Aov),
25 o7 1) Fcir'me{n(rn1L'Ee'''l-t'l''rsp

25 O(oh. Elektnoteahr.lk(oh.H.v.
i5 07 1) ADu.-Ger<iten {.ä. ) . . . .

:5 l-4 Fein0e.horrrL,OF trY.,
H.u.ReP.v.Uhren ......

]s6
?:5 it

H.v.Egü-uo.en .....,.
H.v.llrrsikit9trum.,

9FlelH.,9dhNlck u9H

26

e60
Ho I z- , PoF. ier'-

u.oru4LgePertse .....,
Säge-r, ,

tlOl:tseOrhe1 tun99uerke

6

t4
6

5

13 13

3(
13

t2
{

r5

I

3(

l8
ro

?40
242

3

13

6

!o
I

I

(oh

34

l5
1!

l5
9

16.7-

m.o+
33. 3-

16.7-

100. o-
66.?+

x

,. l-
x

3A.9-
x

1O0. O+

5.6+

10O .0+

166.7+

30 .8-
100. o-

60 .0-

5

4

10

5

t8
I
6

3555

713

I

22

18

2

la

20

11

20

ll
t

4

l6
;,5 5

36 {)

I e.len-, Teli ei I -
,j . ge L le i dut .-?glteHelE e

tloliverrlrheihutrg . .

zeIl5hoff' ,I oF.iel-u
P4FFeer'3e..lq.lh9 ..

PoFier-r.r.
F .lF.Fevelorbe r Eurrg

DrrJrjY.ele i ,
Velvreliial tl9urrg

1

I 10

:7 0,2 l-eden9ewertse

Tcr.tirgceerF.e

:!7 9
P.eP. I e r.lrrri?s:Je{el-F..e
l.oI9terei,

oe ko ro terr r9e{ert,e

N0hl'.lrrAs-r.r.
GGrrUssmitEeIre{erbe

t
3

ltt

2

I
9

r.9

2

I
9

((Jt(lnd l't,7(1, f'rt':ts'c:(rr':ltr'rnr(-'r')
l(oriLr.l'!j'-rli,l uLll' Jl.111.'h!',!cI'i rlhl'4r'

I ) (Orr('rf .,vel'r (thl'etr, deherr eia. 5 to ti 5 ti 54h erf ds9 tes ve'9 leich9-
Jrri,arnmer., Je.io4h ohlre Ar'i;':hlrra,sLotkur9e.

-7 -

1. ) (jy<i tsilnr(1 t r k .lrll' t, i. t::( h11f t5:He r':l(1
.jei.i.1ht.1rr ./(rr.(irr,ilc,.Jctti.lerr tst, J)

(1
6

5

3

5

1

1

l,

lo



1 lrr rrJ..lr,t:,i(r r,il.r"i, r'.i t. r,ljl r1.:hdtt(r.!11r1..r.-.(l

,lirrr'r,rr i.2iil

0?'.irirr i.r.. 1,:(,[11rrt1.v.]rr4t.fqrrr ltrsolvcr'rar,
Nr.

lllr-l | ! L
,)

nrrrlr'lel:.

i1(, rr k' ll'':-

4.J9ts(rr.r' rr. C.arrrht Lf .,geaet.t,e

Hcr n.le I

r:ao5.,hdh.reI

gdut.dBF, bjcHcrE (,

,l(rtrrrr tel- :

llodt,t.(1u.,...
'f loihou .....

r;1 . [r. Toxtr Ivdr'en, (r4h.lt!or
Gtr. m. F(rl rse'l.lcr!,

fldSahtltier' (dnq)
.ldrr.rt her' .

dh, nl. Kri.tf tuo.Jear, -r(.let-n

Eh.n. Te;rhilkoreß, 94hrlh(.,n
Eh. m. üetol luarL'rr, llorjlir.ilt,

lJohnhedaff (dng) .......
Eh. 0. Fh(rrm4:eut,, P.osmets.

u.Li.et:eu,lr.r!.ia,en . . . .

Eh. m. F<lhri:err.leri,
tl(r5at,lrrcn,e,i|oelnr'., .

.ldt'rJrr ter' .

Eh, m. Kr(rd btr(.:t8n, i^äd(,t.lr

l,lr fta.::t,<tr f:,,1 tr !r,1Cl '.ilr!1

[14'].JC(er.h.e

utsrr ller f i n:eIhdr'.Je I

v , rr. . v.\ t\ (j r r.iol.r, r,,te t,

r rrc._re!iom t
.!)

Eröf l rr.Jte
r/'(.i.,{l c, r:h!

vcl fahferr
.1d qa.rc r'

Vor Jaht"Arr!,.- l tr r',1,.

;,; . ;;;,,;
flh.rrcrhmer ( )
,le,lerr,jhcr

'lenl

Yit.''li:'.

- . 
u:'ro:'

30

30 04

.10 07

.t1

50 0,4

."to6

6tc

.t8. t t

?6 .6t

40.0t

:r50. ü |

8U.9t

J/.

B

ll

100

r.a

l:

1r l.

lri

1.1

5

:l

6

51

I
5

l1

1l

1 (.1

I :t4

r {to

:t

14

34

1.1 7

55

1{r

7

1

4

1./

73

1

6

18

1l

lll
IrJ

t :r4

lo0

3I

14

34

138

55

I {:l

7

I
1

l8

74

I

6

19

11

t7

r5

7,)

l5
tr

t {:t

\.6 1i1

5(1

r5

t,

I

l(t

6{l

7

5

t1,

7

I

t3

7

2U

!t
11

I

I:J

11 . (lr

l0.nr

:10.0r

100.0i

1(i0. r,

1:1,51

4:,9r

:s.or

t'n0,0 r

4{.t/+L

40 0-B
1,1 t

{ih. m.l,rdren ver,;ah. Ai.t
(()d<;), [(oh,a-f ., Hdtt-.{.

l;1,. ft , Ndhr.'.rrr,ts-rr.
G(::rirr6!imrtt(11rr,,,.

:r.

ijbFi.iten GrosghdrrdeI

/rl Hdt,le I sverh1 t t lrrrr9

43 Ein:eIh,dr.deI

41 ;'
4l (t

41 60 0.rl 3-/r ,

7 -<)

tr3 6

43ß

43BOO
4.1 4-5,

7'q

{:,

43
43

Eh.fr.t.ldnen vers4h.Arb
Eh. m. Nahrutqs-u.

6enus9mrtEelr....,.

4J2
1-\ I

o

0.ut
tts ,7 -

:,o. o,

lB.8t
57.1r

,00.o
t:'
10

251{l

5 varkehr,
N(lahr ict. ter'üE erm I I t lrrr',

Kl e.,r I trrar tr trIt.-,
ver 5 i 4h('r,r., n.l S.lewet^r,e

Kfe.lrtr,iillb'rEar . . . .

li iet lcnE.ofrcn,
v. v. L1rln11.lc(r4h!1r hcn

Ve f 5 i ,:he r r, rrrt.lewcr h.e
((1t.. vcr'turtfI'rnr)

1o

l7

15

f,:i :r-t, o l

lilr.5r
1tlo.0

15.4r

150
50

'itndsset,uortetlr',..,
9.:hrrlohrl,

9al5l,.,l"Ett.d5terr, tl.1t Ctrr . .(l ÜLri.l4r vcfkehr"
tl()ahr r.Cl teniiEctnm r t t Iirn.l

ar( I
6(l

F

5

.B(l
.{tl0 . (t I

/r(t(J,0 +

:,too . 0 f

l'1 .(l , l(rrri:t,q:(:ral.nr.ll':lq'lrl , )l(orrk'Jl.i/('r't(rhr.etr, ,lencn er.n tt(1trsti9.jh erf d!.,5te,- vet.ller.rha
'llr'1 vcrr'lli_,r.:F,,i.iqfr(lt.r.ilrr:'.1lj(tftften, Jc,lo/:h olne Atrs,thIrJStkontul.Se.

,rUuoi.u,oar* .r(,r !,rr t!,,:h(rr rs..!,{.r.t.. (.,:ir,.t
v0l'l(1ht'en vot.d,rr!ol11ti.lf,rr r$f .li i{.Jtrkril.a

-8-

11

5

rl

1



I lrr1,(!1'lr,rri\,.,1t(lhf .ft r'11/h llr Itl r'

.l,lnUnr 1t'ili

P.L,(rIrtldiJtC, li.,llrL'Jl :;'/1-a t ill!l rrlr I r'siolv(rn:(rt

Nr'.
.1c I

'-ryt he
MOILH

1)

an!rr'!e I a
llql 9'; ('

(lts.rc I €,h,ri bo
:lQ ar ( 

'J 
r'9

a[ r t r'.i.ro

1., I I ts54:h(rd h..,il I i.edcll''JtIr Arr...:h. trrri9
r.otrP,"r'tie

.,

Zu-(rlh:H.
Atsnoh0e (.^)
eeBer'übcr

.le0
vor iohr

I r'öt dl,etc :

UCI'll Cral.'i . .lo.3eite n

vor johrrn!iJcsdm t
3) :

1 4:.1

.ln.=ot'' 7.

Drorra FI('i.1,t!. v.t,nter' -

rr€lt,merr u. l-r". [l.crr]r crr

700
708

7t

o-?

0-8

l;d 5 t s hä h tc r,-r I .
P.eh.r Ft-.c r 9u ri{ c.le{c rt e

verldSs,[-1Ecrdtrrf-.u.
F [ea,seceliet

3t

1

I

I

l1

,1

1?1

56

to7

:.2

:;

5

1.5

L

6

t6
:6

1t,1

6

6

16

l6

5A

385

230

835

30

1l

I
5

1!4

6

5

l3
3B

35

16.1+

18.5r

:o.o+
23.1+

31 .6-

65. 7+

20. 1+

I .2+

13.8+

7t 70
70

u.,htir.rrrgSurrEcr'rret,merr, .,
l.;i'rlr,.l 5 tü4 l'.|i",

[r{:rhfurrrf iiv(:\r'{dI Errrrg rr, ä

Llftterrrehmen .1.
[_rer e [:er(lf c ]:'.rsL1milcl,

o19. oh. EfPer.h9thor4k ter',
Frr.v.ll.rushrllte ..... .,

0
4.

7L 75
71.1 L-7, 

'71 0-6,{l)
71707»

vqrmd..ren5l/eIudlhrrrr., . . .

Ührlre l)ren9 t!.cicrhunrlen
v. ua!!er'r'at,men u.
Fr'. Ue|iJr eri

B

46 57

390 58r

194

584 83r

lor.Jrrter' : tlorrdrcrk 4)

53 75

13 i1

5

?a,tStJ

5

497

734IriEae54m t

[i<1n.lweFk <r) :u5(0het

Gen!.r51iN r t te lrewertse

B

75

2r

63 19. O+

21 12. S-

It

:3
?1 ,

35071

o-.7

:o

3

30

:II

+o/ 1t
42

43

7

o.. 1,5-6

uerdf t.e i. tend(,s GeFcrEe(oh.tlo.r9eweräe) .....,,
(rhemi94he5 Gewerhe

Hirreroldlveadnb, ......
KrJnststof f -, GrJhüi- u.

Asbertver(irbeitung ....
Ge{. u. Verorh.v. Sternen rr.

E|der., Fettkeronik, GIds
HeEdIler:e'r9urrg u.

'hednEei Eurr9
9tdhl -, M<]5.:hinen- r.r.

F(h.:errqh.ru,AoV .......
.lorarrr ter

ReF. v. Krof tfohrzeugen
r-lektr-otc4hnik (oh. Aov),

Fe i nme,rh(rrr i L , Ee.il-i., . 'JsP .
llorz -, r'oE ien_- rl.

0ru4t ge(enhe
Le.ler-, fextil-. .i.

gekIer.runSsge*erhe .. . .

x

2S. O-

60. o-
21.4-

130. O+

x
:3

l.i 48 0
:5 (oh.
35 07 1)

26

?s/?e

I
2

5

3

6

2

2

4

3

L

I

11

30

11

I
5

3

2

1t30tl
B

3

27

2t
6

t1 .9+

+2,9+

83. 3+

eoureuG lbe
gauh(l.JFtgexertse .........

Ausbrr'.1- rr. Oduhilf SgCwerE.e

H.rrrde 1 .

Grossh4n.Jel ......
Hdnde l. lvc rm i t t I uri.f

Einrclhori.lel .....

I

3 66.7+

(o.o-

Oiens hIerEt9. v. lJnher-
nehmcrr u. Tl . eertJfetr 444

ijbr ilJe
Uirt5.:had tSbereiche

l)gyShem(rbik der |t,iftgchoftg:{er9e (9tand 1970, |(ur:t.eier4hr.'in!err). _ :)(onkurlvcfl'dl,rcn, lenerr eir. gtatigtiS4h elfds9teg ve14laiehs-

eingetra9cne Llrrtel'nehmerr,

I

-9-

7

5

iI

3

5



.,.'n,'ar' Itilt

[]-.1irtt (.1fL. l1( rll'rr'',,'i ! t iat 4rr

li!.:l,t'"t.,1 tt

Al t(,1r,1._,r llrrtc...tiohlt(,f,

drds.,rnt t,r..,;ei rcr. t c,r.rcr.,.rn,t.,,
vot' .., h,ra r.I'ter ,.. Dl{

la(, rr I ril", k oiilar.I.lie

l:l dif lrefe

./.11f(rhlcri

I rlso r v-erl:-e r, 
- 
i..).

.Jd.lcilcrr

vor j<lhn
i,, 1i.,..=,
Ab r.at,fte ( )
9e.3e nü t.c r

.lem
Vor Jdhr

ft rr:: i h't

r n ';1(r a(m t
'1)

urrbear'el,men un.l rreic gef.lle

Ni4ht ei rrlletr(lB(rnc U,rterichhclr . . . ,

Erftgetrogehe E'in:eI'lr.teaftehmerr,, ..
Fcrsonen9esells4h(rften (ol]G, KG) . ,

.rorurrter: GnbH .r. co. KG ..........
6eseIlSChdfterr m. h. lt.
.Jdtutter : (:mtH oI9 Komplementairirr

Akhler.geSellS{h(rf teft , ern9ct,l. K.;<tA

EifrgetaQgene r;earossen.rahof terr ...,
Sohg E iqe tJrrtcrrrehmerr

L'. c! r..r F e

I

1

I

a;e!!t.: 1 r. E,:F..J a -l r.e r'-

,l(rr'Jntser K(,ritr/t5e na4h l;t.o55el.tIdl,a,et.jer. <ttr,temel.jQten r:of,lerrttrJ(tn

trrr ts{rr''irf'rt_.nl(.rfr rir_..J [-r-ei-e

1.a1 Irti 5o r

nd,:h :iiral fsiormen

l{, 1:1, 1 63

r 5 .t4 4<t

J0 31 6.)

.1) ,.:: 4::

109 10{i 297

1.1 13 ::4

1-l
t-1
1.-l

nolh .lem AItea .ler Unterrrehf,cal

1-'9 35:' 4e 1

(51 38 rO0

589

163

19

70

300

1

I

I

!50

148

9

101

5

I

447

145

39

75

50

:4

?17

6

1l:
t57

6B

170

5:

6

lO.1r

1f
:s
6

l1

3:

4+

6t
7

o-
Ir

hir, urrter I .Johre dl E

B .Johre uftd älre. ...
484

lo1

388

99

i1 .71

:i. o+

1.lr

r'.1{

1.0-

1,6 . 7.r

13.4

Übl'rge Gemeins4hul.Jner :u54moen

N(1tnrI rChe Persorrerr

.lorunteF: 6ea,e115ah(1f ter .., ..
Nd4h I §55e

,l4rrrnber' eheodl r.le [rhtearrehnen

SonS ti9e Gemel t5.:h'rl.jrrer

aj E. r-. 1 .f .1

56

t")

:i

3rl

:.:

191 :50

13{J 148

7q
63 t01

35

lt

I r.1';{cr.5(aan t:

5{i1, B 3 1

1+5

9

10?

3

I n9ge9dm t

1 000

10 000

50 noo

100 0n0

500 000

1 äill,
5 lt,.l I,

l(l tlrtt. rrr'

1 000

10 000

50 000

100 00tl

!00 0flo

1 t'lrlI.
5 iil.r.

1O hrIr,

'J n tef

,1 nt(.hr

5

:)
:.0

/-6

:'d

,",' l,

t.t

tr

1?6

rtl

1.lt i

:.t,

I

I

c

1.31

r40

{16

:]J
(t0

7r)

(:
7

035

B

131

140

B6

:23

60

7<.)

1:-

7

33,:r+

7.4r
10.8-

16.5t
i1,lr

I5.4+

+9.1r
1OO.Or

75. Or

( l ril:,. t( v..:l 1lor.-h,1,.,er iilhr'(.rr v(i.,'rr'ri(r!1r,i l(!rr r! f, l.) 1n .l€fa a;Iie,Je»rtrr._l n(t4h rofder'Jrr.jt1.lri,l Vr.r',rlrrr._1.1,,/(1t...1F,1 (-,tr ,,u,)rtn'ftear. ,r_,,rOr:F, r)t!rre Ani,:hlrr,lsf.OnkUtie,
, ) KOrrl(r./l .iv()fr (tht er', dCr'(,t .:r tr tl('t1,,fr..aF.
,r'ä."5err1,1(rrritCr, rirr'. iiorif.Ut'.;L-1, r, ll(Jritirlt..

-lo-

!r



.i I rrr,Ol.V{ii:v'!I'r (rt.l'qlti I'(lr f, I rtarJ(1r'n

.l{trrr.rül ,.,ri I

i:1),.rIr la rl! I :l y r)(rv.UIi JcIf r.rhr'(ral

Anl,rl.l

I r..:.3e.j.c1m E

I n9o I ven::en

[.4 r!1
et'of t rrc tC

lx(1r.Jarf i
l.lrl9ae

(lhrlol.!:t,ite:
«on k'.r r..
(lrr t r'§to

Arr.;r1h1'r.,t
tOfrlirlft.l

t)

f ror r rrctO :

U(1rJl(r.:h9..:
vCl'l (lhl'Ct'

:.113e.lerl

, Vo"rota

zu-(+)beH.
Abtrohne (.. )
Sege r'übe.

det
vo..jdhF

rrrs,leSOmf
?)

(Jahl.et;wrti, tloltboi r.

Hdmhu rB

NiC.Jer5d.:h5er, .....

flremetr.

Nor.l.he i n -lJcs t f d 1 er.

He59er.

[(leinl(1n.1-l1f<11: . . .

P.(rden-.ü,i ir ts kombc rg

[-loyern.

'-1dOr I on.J

nerlir. ((est) .....

{r4h 1 esu i.9 ..ilo I r te i r'

ltombrirg

Nie.leas(1.:h5en .....

Prae6en.

Nor.lrhe i rt-(Jes hf a lerr

Hessen .

Rhei.rrldnd PiaI: ,..

P.rlde n..l,lirr t hcmts er'l

ß.ayerrr.

9(lol't()rr.l

P,erlir, (l.re1;t) .....

t

50

:

ro:

10

19

t.7

6

!,

.15

:/
77

9

163

6l

:19

81

ü1

l5

584

il

3!:

t::7

lt

145

B5

39

101

90

21

30

831

2

33

l1

?+7

B5

39

102

?8

2t

30

835

33

2l

84

l3

t7t

89

3(

l2+

r2!

0

a8

734

25

r3

65

I

126

62

22

57

8?

6

21

487

27.3+

57.1{

5l .2+

?6 .7-

(2 .8+

4.S-

t\.7+

17.7-

2t.a-

162. 3+

7,t+

13.8+g.rrrdes9ebret

g'rrr.lei,geh r e t

.loaurrter' untearehien

1

2

86

L6

I

l1

3

1e1

iB

19

4:)

93

35

19

L1

10

1lJ

39o

23

85

l0

r7?

51

:B

6l

5{lt

21

83

l0

191

51

?8

62

77

t3

s85

28. O+

8( .6r

30.8+

2!.O+

41.7+

17.7-

27,3+

I .8+

6.1-

116,7+

{. B+

20.1+5

I )NotrkrlriVerfdhrean, derrerr (11n rtdbritlS,:f, er'a(r9tl(1t VearlctLrh:vcI'dohr^er' vol'iU!rellorrreli 1tt
g<rmmerr, je.loah rrharo Arr94hIri9€koikrrrs.-"

-11 -

:)xonl(urs- .rnd veagleich9veaf4hrefr zri-

z

5


	Inhalt
	Textteil
	1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der Zahlungsschwierigkeiten
	2 Zahlungsschwierigkeiten im Januar 1981
	2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren
	2.2 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks

	3 Zusammenfassende Übersichten
	3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach Wirtschaftsbereichen
	3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen
	3.3 Entwicklung der Insolvenzen
	3.4 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks


	Tabellenteil
	1 Insolvenzverfahren nach Wirtschaftszweigen (Januar 1981)
	2 Insolvenzverfahren nach Rechtsformen, Alter der Unternehmen und Forderungsgrößenklassen (Januar 1981 )
	3 Insolvenzverfahren nach Ländern (Januar 1981)



